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Perspektiven kollaborativen Schreibens
und kollaborativen Storytellings 

Kollaboratives Schreiben und kollaboratives Storytelling haben als Methoden der
Datenproduktion eine lange Tradition, so auch in der kritischen Sozialforschung,
etwa im Kontext partizipativer und emanzipatorischer Aktionsforschung. Nicht
zuletzt in der Forschung mit vulnerablen und marginalisierten Gruppen im
Globalen Süden gehen sie mit der Hoffnung einher, aus dem Diskurs verdrängte
Stimmen in machtsensibler Weise hörbar zu machen und die lived experiences
ohne größere Vermittlungs- und Übersetzungswege artikulierbar werden zu
lassen.

Nach einer Einführung in die methodologischen Grundlagen kollaborativen
Schreibens in der qualitativen Forschung werden ausgewählte Methoden,
Techniken und Strategien kollaborativen Schreibens im Hinblick auf Datenpro-
duktion, Datenauswertung und der Repräsentation von Forschungsbefunden
vorgestellt und es werden institutionelle, disziplinäre und diskursive Gelingens-
bedingungen diskutiert. Neben kürzeren Inputs des Dozenten und interaktiver
Erarbeitung von Hintergrundwissen stehen Praxisübungen in Kleingruppen im
Mittelpunkt, in denen die kollaborative Entstehung wissenschaftlicher Schreib-
produkte in den genannten Bereichen spielerisch eingeübt und in kollegial
wertschätzender Runde diskutiert werden.

Freitag, 01.12.2023
GD 1/338

10.00 Uhr - 17.00 Uhr

Zur Anmeldung senden Sie bitte 
eine E-Mail an kkc@rub.de

KKC


